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Sitzungsvorlage Gemeinderat 
 
Datum:  18.07.2024 
 
Vorlage Nr.: 2024-027 TOP: 7 
 
Status: Öffentlich 
 

Beratung und Beschluss über das kommunale 
Betreuungsangebot 2024/25 und Festsetzung der Elternbeiträge 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

I. Sachverhalt 
 
Mit Beginn des Schuljahres 2021/22 kam die verbindliche Ganztagesgrundschule mangels 
Nachfrage nicht mehr zustande. Der Gemeinderat hat daher am 24.06.2021 beschlossen, 
ein kommunales Betreuungsangebot für die Zeiten vor und nach der Schule einzurichten 
(Sitzungsvorlage 2021-044). 
 
Betreuungszeiten und Nutzungszahlen 
 
Nachdem im ersten Jahre des Betreuungsangebots, aufgrund des Übergangs von der 
Ganztagsschule, noch eine Nachmittagsbetreuung bis 16:00 Uhr angeboten wurde, ist diese 
im letzten sowie im aktuellen Schuljahr mangels Nachfrage nicht mehr zustande gekommen. 
Auch für das Schuljahr 2024/25 gab es lediglich eine Interessensbekundung für eine fünf- 
und zwei für eine dreitägige Nachmittagsbetreuung. Aus der Übersicht können Sie die 
bisherigen Nutzungszahlen entnehmen: 
 

Angebot 2021/22 2022/23 2023/24 2024/25* 

7 Uhr -Schulbeginn 3 Tag 8 6 2 5 

7 Uhr – Schulbeginn 5 Tage 3 3 6 5 

Schulende – 14 Uhr 3 Tage 5 8 6 8 

Schulende – 14 Uhr 5 Tage 5 3 5 10 

14 – 16 Uhr 3 Tage 2 - - 2 

14 – 16 Uhr 5 Tage 1 - - 1 

Anmeldungen gesamt 24 20 21 33 
* Interessensbekundung, noch keine verbindlichen Anmeldungen. Bisher lag die tatsächliche 
Anmeldezahl immer niedriger. 

 
Kosten und Elternbeiträge 
 
Im ersten Jahr wurde das Angebot zu rund 60 Prozent aus Elternbeiträgen und einem rund 
40-prozentigen Zuschuss aus Steuermitteln der Gemeinde finanziert. Nach Rückgabe des 
Status als Ganztagsgrundschule zu Beginn des Schuljahres 2022/2023 konnten Zuschüsse 
des Landes aus dem Programm „Verlässliche Grundschule“ beantragt werden. Hier 
haben wir für das vergangene Jahr eine Förderung i. H. v. 5.542,- Euro erhalten. 
 
Zur Unterstützung des Schulbetriebs – und insbesondere der Betreuung – haben wir seit 
dem Schuljahr 2021/22 zwei Stellen im Bundesfreiwilligendienst an der Grundschule 
Schechingen eingerichtet. Diese Stellen werden anteilig vom Bundesamt für Familien und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben finanziert und kosten die Gemeinde lediglich rund 4.000,- 
Euro pro Stelle und Schuljahr. In den bisherigen Schuljahren ist es uns immer gelungen, 
beide Stellen zu besetzten und die Betreuung damit umfassend zu unterstützen. Leider 
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konnte für das kommende Schuljahr bisher nur eine Stelle besetzt werden. Sollte dies so 
bleiben, müssen die festangestellten Kräfte mehr Stunden leisten, was zu Mehrkosten führt. 
Gleichzeitig haben sich, durch den letzten Tarifabschluss im öffentlichen Dienst, die 
Personalkosten für die Betreuung stark erhöht. An einer Erhöhung der Elternbeiträge führt 
daher leider kein Weg vorbei. Die finanziellen Rahmenbedingungen (siehe 
Finanzzwischenbericht Vorlage 2024-026) lassen eine weitere Erhöhung des Zuschusses 
der Gemeinde (Schuljahr 2022/23: 5.247,47 Euro) nicht zu. 
 
Nachfolgend sehen Sie die Entwicklung der Elternbeiträge und den Vorschlag für das 
kommende Schuljahr: 
 

Angebot 2021/22 2022/23 2023/24 2024/25* 

7 Uhr – Schulbeginn (3 Tag) 25,- € 22,50 € 22,50 € 27,50 € 

7 Uhr – Schulbeginn (5 Tage) 35,- € 32,50 € 32,50 € 37,50 € 

Schulende – 14 Uhr (3 Tage) 45,- € 45,00 € 45,00 € 55,00 € 

Schulende – 14 Uhr (5 Tage) 65,- € 65,00 € 65,00 € 75,00 € 

14 – 16 Uhr (3 Tage) 50,- € - - - 

14 – 16 Uhr (5 Tage) 75,- € - - - 

* Vorschlag 
 
Ferienbetreuung 
 
Die Anmeldezahlen für die Ferienbetreuung sind in den vergangenen drei Schuljahren – trotz 
eines sehr niedrigen Elternbeitrags von 5,- € je Betreuungstag – gering. Ohne Anmeldungen 
aus Göggingen käme an manchen Ferientagen keine Betreuungsgruppe zustande (siehe 
Anhang). Dies führt zu einem hohen Abmangel in diesem Bereich. So kostet und ein 
Betreuungstag bisher 183.79 Euro. Bei einer durchschnittlichen Anmeldezahl von sieben 
Kindern betragen die Einnahmen 35,- Euro. Wie schießen somit pro Betreuungstag 148,79 
Euro zu. 
 
Das Angebot sollte jedoch für die berufstätigen Eltern – auch bereits im Hinblick auf den 
Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung ab dem Schuljahr 2026/27 – weiterhin 
aufrechterhalten werden. Gleichzeitig muss der Abmangel verringert werden. Die Verwaltung 
schlägt daher eine Ferienbetreuung im bisherigen Umfang, jedoch mit einem Eigenanteil von 
10,- Euro pro Betreuungstag vor. 
 
 

II. Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat stimmt den Betreuungszeiten und den Elternbeiträgen für das 
Schuljahr 2024/25 zu. 
 
 

III. Anlagen 
 

 Übersicht Anmeldezahlen Ferienbetreuung 


